
... 

Nt'. -1rf<f1{7.J 

'i978 -05- 2 4 
A n fra g e 

der Abgeordneter. Dr. GRUBER~ WilheZmine Maser 

und Genossen 

an den Bundesminister fUr Unterricht und Kunst 

betreffend GratisschulbUcher für Blinde 

In der Tageszeitung "KURIER" vom 12.5.1978 wird das Problem 

del' kostenlosen Beistellung vpn LernbeheZfen für Blinde behandelt. 

ßs heißt dort: 

"Auch weiterhin sind die Lehrbücher in Brailleschrift und 
Lehrtonbänder mit dem Maturalehrs·{;off~ den das bundesdeutHche 
Blindenbildungswerk zusammengestelZt hat~in Osterreich nicht 
wie "normale" Schulbücher aratis zu bekommen. Die teuren Lern-
hilfen aus deF BRD - sie e~tsprechen auch inländischen Anforderungen -
müssen zum vollen Preis importiert werden .. Ein Ansuchen des 
~8t~rreichischen Blindenverbands~ sie ~enigstens zu subventionieren~ 
wurde vom Unterrichtsministerium abgelehnt." 

Noch ein Jahr zuvor hat Unterrichtsminister Dr. Sinowatz in 

einem Rundfunkinterviewzum Thema BiZdungschancen für Behinderte 

erkZärt: 

" das zweite ist~ daß wir etwa sehr bemüht gewesen sind~ auch 
bei den Lehrmitteln helfend einzugreifen. Es gibt seit zwei Jahren 
moderne BZindenschuZbücher. Wir sind jetzt dabei~ Schulbücher 
fUr Ta?tbstumme zu entwickeln~ wir haben eine Projektgruppe~ die sich 
auch mit der Ausarbeitung von ~cnu~buchern fur Hehbehinder~e befaßt. 
Uberhaupt ist es heute auf.Grund der Schulbuchaktion eben m8gZich~ 
auch materielZ die Mittel aufzubringen~ um für einen reZativ 
kZeinen Kre~s von behinderten Kindern spezifisch gestaltete 
Sahu"ibüchei:~ zu schaffen". (ORli', M01?genjouT'nal~ 10.5.1977). 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminis tel' für Un te2"l'ich t und Kunst fo 1gende 

Anfrage: 

1) Entspricht es den Tatsachen., daß das Bundesministerium für 

Unterricht und Kunst die obgenannten Lehrmittel für BZinde 

weder gratis ~ur Verfügung stelZt noch subventioniert? 

2) Steht diese Vorgangsweise nicht in krassem Widerspruch zu den 

von Ihnen am 10.5.1977 gemachten Ankündigungen? 

3) Was werden Sie unternehmen., damit hinkünftig auch Blinden 

Gratislehrbücher mit dem MaturaZehrsto:tf zur Verfügung 

stehen ? 
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